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SOMMEF SONNE CRUNES P FSCH

C.hen Sie nal t,ci S...ens.he1n durch unse. P.rs.lr. BeLra'hr-" 5ie
die Llebev.Il A.pf1eeLe., bu.ten Vo.fä.ten' .lle üpprser fe'ken,
die H.!sgärLe. niL frä.htiFen sl.äuche.. u.d Bäumct Si" fif'i'n
vicl wohlL!endes Crii..

5ie ,erden vleLleichl .i.e. s.lr.:en Park oiL all.n Bnumb.sland
!ermjss.n, den Teich, die 1:üs.hige. lluhebankc.cen urr' 'lieDorfli.a., .ine 5o-.d.. la. loo-jahrrge. Uies. D.rf 

"er 
Klein-

sLaat-ldyile Herder {i. aLs VororL ei.er a.oße. sLidt- {.h.s.h'i'_
1i.h.ie meh. erL.ben-

Unser OrL isL jed.ch.i.eerahnl von Crün, von feLCe..' Bü.'hen
und Seen, di. si.h nehr tfd mehr zu .r.en irne v.11er iebens- u'd
F.er?e1Lau:1tlrL schj ieß.n s.Ilen. l'cs.h ,ä.hsL ner 3n ;1: Vorort
rn 0.tnef, an ltand ei..r ajt.dt aus SLein r.d Belon. (rnscr C'L irai
das !'tai. eine. b.liebLer t.rL.4eae.d. lie. nöclrL. .i.h1- Lr'! einer
..nönen, gepll egLen Unsebunß leben?

,\be. nichL alle könne. z!fri.den s-ain. Fü. m.n.hen isl deuLlich
sfürba., d.ß unse. O.t v.. stark b"l.h..ner 5Lr1ße' l!rclr-
.ahnitten und v.n l\uL!balrf.n unrir!1t isl. Da hllI L k'rne grüne
BepllanzunE, kcj.e He.ke, Lä.m, Slaub una tl.sLa.k zu v.'treib'rr'

Desh.Lb m!ß no.h mar.rres ver-
besserL rerd.n. Fi. Liegt :!.h
r. lns, ai. ,.h.qraliLat bei
de. tliLbil.aern a.Trheben, a j.
an d.. Ve rk,Ährsbre n n Pu nk l.n
.l-- l2 L ...h d.. NrclrLeiLen
.i.es L..hnis.hef T.iLalr-e..
s r ä . d i g . ü s a e s e t , I
i.r e. r'se. erklärles zi.l ,
Pesch aü. aLLe Biirger ..fafer
!nd aLLrakliv.. z! ma.h€..
Ei n-- s.hrier1a., .ber n!ch
loh..nsae.Le AülLabe.

i ina.n Sie.rcht?

MK
Hervorheben



Cedanken einer MiLbürg.rin zum l'reizeitangebot in Pesch

SoMMEn- SoNNE - FnEIZEIT: Diese Uorte lasser u.s nachdenken über
die spör!- und FreizeiLmöglichkeiLen in unserem 0.1.

ver b.rert isL, sich ei.em vereih odcr ei.e. Grutp. anTu-
s.hließen, ha! in Pesch eLlich. l.Töglichkeiten Spo.L 7u i.eibe..
Er kann I;ußbaL1, Tennis, lis.htennis u.d Squash spie1e., Kegeln
eehcn oder die von de. Volkshochschule oder Kirche anAeboLenen
Cym.astikkurse besuche..

Uie aber s€hen die Celeeenheiten fü. den ni.hL ve.eins- oder
gruppengeburdenen Mitbü.Aer aus? Für den, de. i. u.d um Pesch
spaziere. eehen ,i11 oder Trinm-T.ab Lreiben möchle, slnd die
Möelichkeiten dürllie. In unse.em 0r! rerde. zwar seiL nunnehr
eut 2o Jah.en inn.. nehr Häuse. g.hauL, :ber die Anlage vor
Crü.zone. blieb auf d.. Strecke. Dabei ,äre es au.h heuLe nocl, =naAlich, nit ge.inEen Auara.d vo.handene llege auszubaue. oder zu
befesli€jen, uenn bei der Stadt (öIn I.,i11e und Einsi.ht vorha.den
!ären, eLtas mehr für die.a. 10.000 Pesche. z! tun-

it renige. Mitteln nüßLe es z.B. möAlich sein, den l,,eg e.Lla.4
des (;.ünsLreifens an de. AuLobah.. von de. Joha.nessL.aße aus r.
FichLune Bocklenü.d-l,lengeni.h zu beaestieen, um eine. Ars.lrlüß a.
die dorLige A.lage und den Nüsse.be.ge. Busch z! bekonne..

EbenaaLIs dit Ee.ingen MiLteln 1ieße sjch .le. betesliAte rrErC-
beerleldaee'r zu ei.-an Fund{eA um de. Escher See (I(rudvig BaAee.-

Außer d.n Späziereängerr und Jogsern gibt es noch einiEe Crupper t
die vo. aen Plane.n A.nz .intach ve.gesse. u.de.: Eür Jugend-
liche AibL e. keine. ei.zigen öffenLli.hen Bolzplatz und fü. d1e
zahlrei.hen sLeue.nzahlenden HundebesiL2er k€ine H!ndeuiese,
Einiee Hundebesitzer haben s.hon zu. -fra€rürdtgen- SclbsthiLae
gegrilfen: statt auf die Anlage einer llunderlese 2ü va.ten,
beLrachLen sie die VorAä.Len ihre. Mitbü.eer als s.l.he. Ande.e
Hund--besitzer be.uLzen soear deh Sportplatz .1s Auslaul- und
Feiniaungsaläche für ihre V1.rbei.e..

Daeeeen Eibt e. fü. die im F.ühjah. und Sonmer zahlenoäßie große
cruppe der fadfah.er erLlane der Lo.eeriche. sLraße, an Pesch.r
uea, an der DonatussLraße u.d Joha.nesslraße eut ..ee1.gL

Uü.schenswerL und im Fahme. des sich.r.n schütveaes auch d.ineend
dotuendie, uären einige kleinere T.tLrlre.ken a1s Ans.hlußsLü.ke
an vorhand.ne FadHege. Das TeilsLü.k Esclrer Straße urd zu.. von
Pescher Holz bis Einoündung DonaLussLraße und ein zu.il:..
lellstijck entlane der l,le.geni.her SLr.ße von der Pestal.zzi
straße bis hinLer die aü!obahnb.ü.ke, sind d.inElend .otuendie.
Die beiden verkehrs.eichen srraßen (E5cher SL.aße u.d M..genicher
Straße) ve.nen v.n Schü1c.n der Pescher SchuLe. be.uLzL.

Einlges bleibL also zu Lu., um die IJohn- und F r e i z e i L q u a 1 i L ä L

unseres OrLes zu verbesser.. VielLeichL gelingL es' meh. Pescher
Bürger zu aktivieren. Hellen Sie u!s hie.b.i, unLe.breiLen Ste
uns lhre Vor..h1äg., a.beit.. Sie in Eürgerverein selbsl niL!



<l,
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Frühlinesbe.i.ht eine. Pes.her Bürge.in

Mit launis.hen l,JeLLer, viel llolken u.d f,ind veräbschied!t sich
der Apri1, un.l es isL nichL aul einen strahlend.n 1 . Mai zu
holfen. PlakaLe lad--n nit. A.ü.en SchrlfLzügen (erün ist ja in
Mode) zum Tan2 rn def Mäi ei.. So besLeht Celegenheit, den
Beain. dieses beliebt€. MonaLs geseIIlg ?u feier.. If B.lLies
Scheu.e uerde. nach alten Arauch 1n rröh1i.her Funde Maikönig
und UaiköniAin ge{ähl t.

Ii diese. I'laie.na.ht begecrnel nan auf uee-an u.d Str.ßen, at
!nd aul Häusern, behe.den BDrs.hen, die geschäflig mir,
Birke.bäunen und -z{eieer ungehen. Sie ainden lh.en P1.t7 af
Fenstersimsen oder Balko.gittern, aua einen tra.h oder i. einen
]{amin. Die schlalenden Mädchen i. dieser 11äuser. (s.h1.fe.
sie?) solren an e.sLen M.ientag !o. r.is.hem tlaigrü. hrt
bD.len Bändern über.aschl Lfd beg.üßL u.rder.

Dies€r alte ts.auch isl lrierzula.de noch immer zu.e.hi beliebt
und sol1te es a!ch blciben. Um:hn zu erhalten, s.hlage i.h
vor, in .ine. F;cke unse.es 0.tes -"tnen Birkenhai. anzulegen
unn zu pllegen, sozusaAen als Maibaun.eservaL.

Unser Bürgerverein ve.anstalteLe an 2. Mai auf unscrem MarkL-
p1äLzchen eln P I a L k o n z e r ! , .l a . die Pes.her in den sorfläg-
1i.he. Maino.g.h h.rarsLo.k.n soll. Es spielen dre "F.öhlichcnF(h).inbläser'. Lo zashafte. sörne.s.hein spazie.en eirise
Pes.her heran - !.d vorbei. A.dere bleibe. sl.he. ünd k.mmen
.äher, un sich ar den nunLeren Melodien zu erlr.!.n.

1n Anschluß an däs X.nzerL zieht der BürBervereir miL den
1,1!stkanLeh vor das Haus aer riaikö.iAin, F.au LotLe Seidel,
MönLessoristraße r!, um ih. e1n Stä.dchen darzLb.ifsen u..l
nosen zu über.eiche.. Herr Bollig sp.ichl p.ss.rde Verse dazu.
Freundlich re.den craLuLanLer und Musik.nlen bewirteL. Dabei
e.!ah.en uir, d:ß diese !,ohnanlege in der M.r'tessoristraße den
(ö1ne. lrchitakl-c.prets 1975 e.hielt. Hefr seidel, d,"r Hars
relster! ..hn viernal am HeLtbe e.b |(lfünes (ö1n - bLühendes
Kölnrr Lei1, er erhielt drelmal de. l. P.eis und einnal ei.en
Sonderp.eis, de. ihn 0berbürge.me1sle. BurAer persö.1ioh über-



Diese AnlaAe miL ihrem vielfältiAen Crün ist Nirklich e.-
lreulich und einladehd eestaltet für BeHohner und Passanten.
Cibt es in Pesch.icht no.h nehr EngagierLe für diesen l,eLt-
beuerb rrCrünes «ö1n - b1ühendes Kötnr'?

So zaBhaft die Sonne 
^nrang 

Mai schien, än Ende sLrähIte sie
kräftia und heiß. An 5. Juni aeierte der Büreerve.ein seln
F.ühtingsfesl ih Bolligs scheune. Nachded ein ceriLterregen
vorüberAehe.de ErfrischunA Aebra.ht hatle, Lrafen sich
sonmerlich bunt eekleldete Pcscher, un bei Bier, I.,eln und
schwarzvälder spezialiiäten in troher Funde zusanmenzusilzen,
Die stimnune ist prächtig. Künstlerische Darbietungen
b.reichern das Prog.amn. Müde, aber zufriede. aeht nan na.h
Hause. Fü. den Herbst (23. 10.) hat der Büraerverei. uieder ein
Fest &eplani. Keine F.aae, daß uir do.thin eehen. sie konnc.



Die neue Schule in Pesch

In Norduesten Pes.hs isL, herausgehoben von der in unserem ort
sonst so {enig ve.wendeten maisgelben (popiaen) Farbe, ein
neues cebäude enLstanden. Bürge., die keine «inder in
.chulpflichtigen Alter haben, ,issen vielleicht nicht, daß
dies eire neue Schule isL. Unser Pesch, in beständieen
Wachstun (lesonders viele Leu!e nlL (inde.n ziehen an den
stadtränd), b.auchte diese Schule drinsend. Über den üblichen
SchüIbetri.b hinaus erweiterL das vielfältlAe Fa!na4aeböt
beträ.hL1ich dle l4öglichkeiten fü. eesellschaftliche und
kulLu.elle veranstaltungen. Bald {e.den auch dle Sporihalre
urd die Außena.lagen fertiegesLelll sein. Dann habe. sicher
auch diejenieen Pescher Freude an dehr sportlicher BeLätigune,
denen bisher Uege zu enLfer.Len Spo.tstätten, vör allen in
SchlechLreLterzeiten, zu nühsaf, und auch zu k o s t s p i e I i g , a r e n .

l/i. so11!en uns i.lber d1e zahrreichen MöAlichkeiLe., die dieses
neue RaumanAeboL schartt, informieren u.d sie auch nu!zen. So
könnte dieser Schulneubau bel.bend ,irke. und zu einen
beliebten I(ommunikat,ionszentrum in Fesch tre.den.



AUS DER VERE]NSTÄTICKEIl

Jahres-HaupLversannruns 1982

ao 22-1.ßA2 fa.d in der Aula der 0.unds.hule (öLn-t'esch die
Jah.es-Hauptve.satnlu.A statL. Von den 125 MitgLi.d-'.n tra.en
75 anresend. l{eiter verfoleten 27 CäsLe die Ve.samnlung.
Dieses Teilnahneergebris isL gut' uennAleich dle lnxesenheit
ei.er höch A.ößeren Mitgliederzahl wünschen.re.t Aeres'Er wä.e.
Die P.esse war vo1lzähl ig !erLreten. Sie be.i.hL€le späLe.
über den Vertauf der Ve.sanmLt.a.

Der Jahresbericht des VorsLands uu.de vorgeLragen. l',ir !e.aen
in den S.haukäsle. den Aesadte. BerichL veröff.nLLi.h.n.
Unsere Satzung habe. wir auf AnregurA dei Ii.anTamtes ergänzt
und zun Begrirr I'Verei.szleckrr, § 2, Abs. 1, aurden cinise
Passägen beL.. steuerli.he Anerken.unCa hrnzugelüEt. Dies.
linderungen uurden einstimmung aneenonmen.

Der Vor.tand var eL!as .rslaunt darüb.r, daß nur weniee
Ilüns.he und Anregungen aus d.m I(reis de. MitBLi..ler vorEe-

verkehrsberuhisuna in (ö1.-Pesch

v..keh. führLe an 22-t).1982 ei.e 2. Ve.-
kehrszählung durch, un d.. aesanLe. SLraßerverkelrr ein- und
auslahrender KraftfahrzeuAe zu er1as.e.. Ah Zähll.g ruhre. ih
der zeiL von r6.oo - l9.oo uht t-17a Krz- j. a.. 0.t und 

'r.5rr7luhre. aus d--o Ort. Das e.Lspricht einem Du.ch4a.esYerkehrs-
anleil von 8)r.6 %. Das Ergebnis habe. ri. dem Dezer..tt-.r aür
Stadlentvickluna, He.rn 0.. cib, zu. (.nnt.is gr^E.b.n niL der
BiLte, di-- voraesehene Vorkehrsbe.uhtau.Esplanure aür det
OrtsteiL Pesch vorranEing durchzuführen. l1Jir re.f.en für
A.fa.B l98l mit der Bearb.j Lune. CleichzeiLie h:be. tri. .tle
veranLwortlicher larleien und die Verwaltüng in Clrorueiler

tiefahren du.ch Auskiesuna

!lir h.ben den zuständiAen DezernenL.n des P . Il i . r ! . g . F . ä s i _
de.ten und d--. L.iLe. d.r sLädt. Urle.en l,asserb"hö.de e.f.ut
!ul die ungesiche.Len (iesgruber in unse..tr C.tsberelch
hi.gevieser. Die llezi.ksver{altung Cho. eile. i.l zDr J').uaun€
auleelo.derl vo.den, und Elei.hzeit-ig hat are SLadLver,alLu.g
eine Ordnungsve.fügunA .nEed.ohl. Hir hoaf.n, daß dre zu-
sLärdie€n B.hörd.. endli.h die gesetzli.)rer Vo.s.hrifLe.
dür.hsel2en Lrnd die cel'ähfau.s reduzierl uird.



1

Bolzplalz ftir (öln-Pesch

Ei.e sehr laDaueitiAe und verzögernde A.beits{eise de. zu-
ständigen Sachbeärbeiter lassen die Ve.nutung aufkonDen, daß
S.hildä .1chl ,eit von Xö1n entfernL ist. JugendamL und
l-ieeenschaftsamt brauchen schon Monate, uo die Eiaentums-
verhältnisse bei den von uns filr den Bolzplatz vorAeschlagenen
Grundstück zu klären. Ui. Iassen von den Vorgang dennoch nichL
ab, !1e e s , a h r s . h e t . I i c h die V e r a n t u o r t I i c h e n höffen.

Ceplantes !adenzenrrum 1n (ö1n-Pes.h

Du.eh AnfraAe häben vir beim zuständiAen Dezernenten der Stadt
erlahreh! daß nach X1ärunA einiEer Bedenk.n und einer
.ochnaligen überprüfune du.ch den Baühe..n, bel posiLiver
Entscheidung nii einer Bäuaenehhisuns arühestens Sonner r98l
ge.echnet *erdcn kan.. {i. ,ünschen eine Lös'rnE näch den
sp.uch:,t[as IanAe uährL, wird endli.h gutt,'

(oordina!lonsae§oräch mit den PärLelen

Am 1o.5.1982 Lraf sich d.r Vors!änd in Pescher llolz miL de.
Vo.ständen der 3 Parteien z, einer AbstiDmunAsA.spräch. Die
letztlich posltlve (ontaktaufnahne und die äkttve Reaktion
zeigten, Hie gui solche cespräche sind- t{ir uünschen für die
zukunft elne orrene und fruchtbare zusammena.heit. Es is!
unsere ab§icht. diesen iustausch halbjäh.tich aorLzusetzen.

Baunallee nE.h Kö1.-Pesch

.I

Der Landschai!sverband nheinländ hät tn April dleses Jah.es
einen Vorschlaa unseres Arbeltskrelses Crü. !eruirkl1chL, die
Johannesstraße zuischen den 0r!sausAanA und der MilitärrinA-
st.älle nit Alleebäumen zu bepflanzen. tlir si.d sehr dankbrr
für diese Crilnaktion. In einigen Jäh.zehnten pi.d eine schöne,
schattige Allee in unseren O.t rüh.en. Der DienstsCelle haben
ei. unse.en Daok ausÄesp.ochen.

Bäune im orU

Die Begrünung un.e.es 0.tes schreitet fo.L durch die An-
pflanzu.A eines Prachtexemplares von Baun vor d.r IJ.hinderten-
schule, Kap.llenHeg. Uied.r Hurde ein T€i1 u.s.rcs !l.meinsanen
Bepflänzungsplanes durch das CrünfIächenant erlediAt, und eenn
Pir 0lück haben, eeht's in Herbst veiter.
Der A.K.-0rUn aüh.te eine Aegehung des CererbegebleLes .iürch.
Wi. hofaen, die Anlieger zu ciner Begrünung die6es bisher
schnucklos utrk.nden orlstelles bcuer:en zu können,



AIti.n I(lriines (.ilnrl

lnf u.sere. Ceschällsstclle sind no.h A.meldeka.ten für diesen
V.Ltbererb vorhandeir. 1,1.. kan. sich ohne g.ol3cn Auf!and
beteiligen. Ein eepfl.EL.r Vo.garten kann evenLxell Eil ein.n
Celdp.eis bedacht Nerd.n. Ni. habe..chon ernjAe P.eise nach
Pesch bekomnen. Frisch AeragL isL haLb B-'rornen!

NaherhoLungsgebicL sLöckheiner Hof

, , . L . r i r . rr : e r- e ,rr:, lla ai.i. :.r i i:bi) le.
Es.her sees z!r ZciL ei. aLir.h:e. aür c1e LJfc.b-'festiguhg
einÄeholt u1.d. Es ist der Nu.s.h ' ohne C.oßer I(ostenauf{and
s.hon bald akLiv 2ü He.den. 100 n ulerstreifen auf do.
ostseite des See. uerde. in Kü.ze als Versuchsfläche be-

Diese lllanung uurde ein O!aer der 0.ie.tierune.a.l friori-
Lälcn. Uir haben dennoch auf d1. Dri.glichkeit diescs l'Jeees
aLs V.rbindunE zrischer dem Cynnasiuo les.h und Fc.kLenünd in
de. AkLion "Si.hc.cr S.hulregrr hin8crieserr, !a trir der lTeinung
sird, daß ein solcher Hes niL dcm Radnelzplan (lü. Erh.lunes-
fahrten ) nichts zu Lun haL. l.lnse.e AnaraAe bein St..ßc.bauanL
,on 21.rr. 1982 isL bishcr ohne Ant{orL ßeblleben.

Dank an die akLiven HeIfer

Der vorst.nd nö.hte auf di--sen uege .le. Danen und Herren noch
einmat Da.k sagen, die durch ihre Hilfe zün Celinee des
Frühlingsle.les beiAeLrag,-. haber.

Oh.e d€n Einsatz der Idealisten bei der V.rbcreiLn.gt !ähre.d
des Ablaules una na.h de. Veranstaltuna vä.e das O.li.gen
ci.es solcher Festes fa.L ni.ht nösLrch. viellej.hL re4! das
EULe B-aispiet au.h and..e MitEliede. zur f.eiuj LliAen Milhille

E.sIl5cher Schü1er- ü.d SLudenLehchor i. I(ö1n-Pes.h

an 6. ,Juli 1982 lindeL um 19.30 Uhr in de. Atla des S'hu1-
ze.truos p.s.h eir Chorko.ze.L der'!B.etLon Si'gcrs! sLaLL

. 11. nv .O vor C- -.,81. .r l - Ui I P, -
...la'.8 d-. .. A-, lb.'. "n-, 

\'; 'r'')o,,araie;e eesucit. BiLLe Eebe. sie Ilire Be.eits.harL bei der
GeschärtssLelle beka.nL (5903959). vi.1en Dank'



Ar,tion'rllriires (ö l nrr

ALf un.ere. CcschälLs.Lel1e Bind noch Arneldeka.Len fii. diese.
Uettbewerb vo.hand.n. N.n kann sich ohne g.oßen Aufwand
beLeilieen. Ein gepCleALer VorgarLe. kann everr:u.Il mit einem
cetdtreis bedachL uerden. Ni. haben sch!n elhiEe Preise nach
Pes.h bekonnen. f'risch aeNasL isL h.1b ee(onnenl

ebiet Stö.kheime. Hof

Der Zweckverband ünLe.ri.hLete uns, daß fLir .len Arsbau d.s
Escher Sees zur 7.iL ei. 0uLa.hLen für dre ll,..beaestiAune
eingeholL wird. E. i.t .ler lilunsch, oh.e g.oßen (oste.aurNa.d
scho. bald akLiv 2! we.den. 100 n Uaerstreife. auf der
OsLseiLe des Sces {erden in (ürze als Versu.hsllä.he be-

Diese I'lanung uurde eir 0pfer der 0.ientierune na.h Priori-
lälen. lri. haben denroch auf dle Drirglichkeit dleses Neees
al3 Verbi.dung zwischen d.m Cynnasiüm Pes.h und BÖ.klemünd i.
der AkLion r'siche.er schutregrr ht.eeries{:n, da wir der M.inung
sind, dalJ ein solcher l,Jes mit .lem FadneLzplan (für Firholunes-
fahrten ) ni.hts zu Lun haL. lJnse.e AnfraAe bein St..ße.bauant
,on 21.rr. 1982 isL bishcr ohne Ant{ort Aeblleben.

lrank an die akLiven HeIfer

Der vorst:nd nö.hte auf di--sen l'Jege de. Damen und He.ren noch
einmat Da.k sagen, die durch ihre Hilfe züm Celi.een des
Frühlinesle.les beiAeLrae,-. haben.

Oh.e d€n Einsatz de. Idealisten bei der V.rbcreiLn.g, !ähre.d
des Ablaules und na.h der V..anstalt!na vä.e das Ocli.eer
ei.es solcher Festes fa.L.i.ht nöe1!.h. VieLIeichL regr, das
tjuLe Beispiet au.h and..e MitElieder zur freiutLliaen Milhille

lis.her Schü1er- u.d SLudenLehchor in I(ö1n-Pes.f

an 6. ,Juli 1982 lindeL um l9.lo uh. in der Arla des S'hu1-
zent.!ds P.sch eir Chorkonzerl der'!BretLon Si'gers! sLaLL'

.11. DV .O .r d - u'rp -
..!16',8 d-- ..'a-, 1",'e :n-, \'; 

"f)O,iaraie;e sesucit. BiLLe Eebe. sie Tl,re Be.eits.harL bei der
0eschärtssLelle b.La.nL (5903959). vi.1en Dank'



INFONMATIONNN. (!NZ UND BÜNDIC

thre reue An.ch.ifL ist au.h für uns !ichLig. Üb.. etn.
,ld..ssona.derung sollLen sie uns deshal b aLsbald
unterri.hten, daniL thnen MilLeiLu.Aen des Bürgervereins
nich! erst auf Unuee.. züEe1r-an.

Demnä.hsL kör.e. Ste sicf a. def schaukäsLen no.h
schneller über die AkLivlLäLen und ,eranst-alLungen des
BürAe.vereins informie.en. Der e.s!e ,rrde inTris.hen
Ecke Mergenicher sLraße / schülstraße aufcesLellt.

Fasennäher sind unenlbehrlich. Helfe. bei der CarLe.-
pfleCie. Ihr Einsat2 soltlre iedoch nichL unbedingt
niLtags, von ll.oo - r5.oo Uh., an späten Abend, .ach
l8.oo Uhr, und a. So..- u.d Feie.Lage. erfolgen.
l,,ichLiger aLs aua däs örllrche FeelemenL hirzuu.isen,
c.scheinl es u.., bej soLchen AkLiviLälei - au.h
außerhalb diese. "Sre..z,-rte.rr - die jeeeiLige Silu.tr.n
in der LnniLtclb.re. N.chba.s.haft zu berücksr.hLtgen.

Ungepfleete 0rurdstil.ke !achse. sich leichL ,u lbfal1-
ha1de. aus. 1n unserem 0rL sollr:.. solche SchnulTe.Ien
keine Ch...e habe.. IJir ereifen lh.e. Ni.reis Aer.e aul
u.d verden u.s un Abhilfe bemühen,

Vielfach sind Cartenabfä11e und g.ößere l'1üIlkorLinge.Le
nichl if den herkönnlr.lren Mü11Lonneh unlefzub.inaen. 1n
Großcont-äincrn ar de. BuLzqeile. Sl.aße kar. nar Über-
schußme.gen lagsüb.. x.könplizte.t nnc kostc.los ab-

Pesch haL eirer ,eiLeren bLrnLe. "Tupfer". De. flatz an
der MenAenicher SL.aße ninmt nit den wachserde. Crii.
CestalL an. Durch lnitiaLive vie1e. Anrohner ura akLive
l.{iLhilfe €iner Partei haL e. si.h inzvischer 7r einer
ansehrli.he. und vlclgc.uLzaen anIaA. ent.ui.k.1t. l,Jas ihn
aeh1t, ist ei. p.ägnante. Nane. MIL Hilae Ihrer Vor-
schLäge kön.t. di.sen M.nAet abgehol fen {erde..

Fü. jede l'r.iHi11ie helfende Hand da.kb.. isL die bisher
kleine Scha. der AkLiven des BLirg.rvereins. So kön.Le bei
Ve.ansLalLunge. ni.hL .ur Celd fü. Hillskräaije a.sparL
aerden, s!nderr iranch' l.t.ressarier KonlakL b.i der
SLalLune gemeinsaner InLeress.n geknüpft we.de..



Es sibt sie noch -- dte Ideallsteh -- !

xan sollte ab und zu übe. Menschen berichten, die sich durch
nichts in lhrem Idealisnus stören lassen.

Heute stellen *ir vor:

Unser MitElled und MitarbeiLer ln A.(. Cri]n, He.rn EAon lerber
(55), ursulasl.aße 27.

seiL elniEen Jahren eh.enantltcher Landschafts,art beim
neaie.uhSspräsidenten, häIa er nichL nur die "Un[elt'r unseres
Bereiches tn 0.dnung zu halten, sonde.n sucht sle sCeLig zu
verbesse.n. Er ist der Mann, der an heißen Iägen la§se. in
A.oßen Mengen ln das südliche faldaebiet trägt, um dle Lebens-
chäncen unserer vogel{e1l zu verbessern. Er sorat atlr Nist-
kästen, legt 1n ZusanmenarbelL nit der Bundesrehr Etotope
(Fäuoe fUr natünliche LebensbedlnAunsen von Tler und Pflanze)
im Militä.rlngee1ä.de an, versucht Fuhezonen filr die Natur zu
o.dnen und IsL nebenbei noch ln anderen Naturschutzorgani-

Ei. Vorblld für!ähr. sein Belsprel sotlre anreaenl

ir danken ihn auf diesen flege und rünschen xeiterhin Erfola-

Gratulatlonen

In zveiten Qua.tal gratulterr der

verant,Fort,lich für de. lnhäl t
Redaktionsvc.antxortuna :
Bedäkl1on M1tärbeite. :

Herrn (arl Hörner

Herrn nudolf Eiche

Herrn Adolf Schmidt

He..b Paul ueyer

76.

72.

70.
65.

Frau Annemarie schDidt 65.

Hern Dr. tiinlried Möl1er zur lrerleihuna
deB Bundesverdiens!k.euzes durch den
Bundespräsidenten.
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